
   

 

Fortbildung für (angehende) 

SupervisorInnen zum Thema 

Komplextrauma und dissoziative 

Störungen. 
 

 
 

Seminar: 
19. bis 21. August  2010 
Beginn am 19.08.2010 um 14 Uhr 
Ende am 21.08.2010 um 16 Uhr 
 
 
 
 

Seminarzeiten: 
Donnerstag 14.00 bis 20.00 Uhr 
Freitag  10.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr 
 
 
 
 

Das Seminar ist von der Psychotherapeutenkammer 
Niedersachsen mit 25 Punkten akkreditiert. 
 
 
 
 

Veranstalterin und Referentin: Michaela Huber 

E-Mail: info@michaela-huber.com 
Telefon: 0049-(0)551 - 770 81 10 
 
 
 
 

Assistenz, Anmeldung und Seminarbegleitung: 

Renate Vorwald 
E-Mail: vorwald@michaela-huber.com 
Telefon: 0049-(0) 561 - 2 86 06 40 
Sie erreichen uns: Mo. und Di. 10 -13 Uhr 
 
 
 
 

Tagungsort: 

Clarion-Hotel, Kasseler Landstr. 45, 37081 Göttingen 
E-Mail: info@clarion-hotel.de, Telefon: 0049-(0)551 - 90 20 
 
 
 
 

Seminarkosten je Termin: 520 Euro 

Verpflegung während der Seminarzeiten. 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie: Für das Seminar gelten die Fortbildungs- 
und Geschäftsbedingungen, wie sie im beiliegenden 
Faltblatt abgedruckt sind. 
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Veranstalterin und Referentin: 
Michaela Huber 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Anmeldung und 
Seminarbegleitung 
Renate Vorwald 

Kursort:  Clarion-Hotel  Göttingen 

 
 



   

 

Fortbildung für  

(angehende) SupervisorInnen zum 

Thema Komplextrauma  

und dissoziative Störungen. 
 
Veranstalterin und Referentin:  
Michela Huber,  
Psychologische Psychotherapeutin (ISSD/ESTD) 
 
 
Wer mit komplex traumatisierten und hoch dissoziativen 
Menschen in Beratung und Therapie arbeitet, benötigt neben 
mitmenschlichen Qualitäten eine gute Ausbildung – und 
kontinuierliche supervisorische Begleitung.  
 
Nicht nur die Arbeit mit dissoziativen Menschen erfordert ein 
strukturiertes Vorgehen, auch die Supervision der KollegInnen 
stellt eine besondere Herausforderung dar, da sie meist eine 
Mischung aus Psychoedukation/Wissenstransfer, 
therapeutischen und klassisch supervisorischen Elementen 
beinhaltet. Dieses Seminar soll den KollegInnen, die 
Supervision zu Komplextrauma und dissoziativen Störungen 
geben (wollen), Information, Struktur und Hinweise für die 
Arbeit geben. 
 
 
 

Folgende Themen sind vorgesehen: 

 
 
 
 
 
 

•  Fresh up: Diagnostik dissoziativer Störungen und 
strukturelle Dissoziationstheorie 

•  Planung des Supervisionsprozesses:  
Achten auf Arbeitsfeld/Setting, 
Zielvereinbarungen/Therapieverträge, Anwendung der 
üblichen strukturierenden Arbeitsmaterialien (innere 
Landkarte, Ressourcen-/Belastungsdiagramm, Screen, 
Containments, kunsttherapeutische Erzeugnisse, 
Diagnostikunterlagen….) 

•  Erarbeitung zentraler Fragen: Existenzielle Themen, 
gegenwärtige Bindungserfahrung/Täterkontakt, 
Hauptsymptome 

•  Wie finde ich heraus, wo TherapeutIn und KlientIn gerade 
stehen? Wendet die TherapeutIn Pacing – Yes-Set – 
Leading als Grundprinzip der begleitenden Arbeit an? Wie 
belastbar ist die Beziehung; mit welchen Anteilen ist die 
TherapeutIn in Kontakt, mit welchen nicht; was kann die 
TherapeutIn riskieren? 

•  Werden Ressourcen kontinuierlich aufgebaut, 
herbeigeholt und eingesetzt? Beispiel: Ressourcen-Team 

•  Übertragungs- und Gegenübertragungs-Themen: Täter-
Opfer-Reinszenierungen, TherapeutIn als „ohnmächtiger 
Zeuge“ etc. 

•  Was muss in der Gegenwart geschehen, damit 
Veränderung stattfinden kann? Wird auf 
Verhaltenskriterien geachtet? 

•  Welche Verankerungs- und Prozess-Techniken können 
wann eingesetzt werden? 

•  Interaktion, Co – Bewusstheit und Trauer als Ziele 
Erläutert? Angestrebt? Erreicht? 

•  Wird Sekundärtraumatisierung ausreichend 
entgegengewirkt? 

•  Ethische Fragen: Grundhaltungen in der Arbeit mit 
Traumatisierten; Psychoedukation und Selbstfürsorge. 

 
In der Fortbildung werden Merkblätter zu den zentralen 
Themen ausgehändigt, die als „Checkliste“ in Supervisionen 
eingesetzt werden können. 



 

Anmeldeformular für das Seminar 
Fortbildung für (angehende) SupervisorInnen zum The ma Komplextrauma und 

dissoziative Störungen in Göttingen 2010  
 

 
 
Rückantwort 
 
 
 
 
 
Michaela Huber 
Rosenblathstraße 4 
 
D 34121 Kassel 
 
 
 
 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich an zum Seminar z um Thema: „Fortbildung für (angehende) 
SupervisorInnen zum Thema Komplextrauma und dissozi ative Störungen“ in Göttingen.  
Leiterin: Michaela Huber 
 

 

Datum 
 

 
 

Gebühr €  
 

Unterschrift 

19. – 21.08.2010 
 

Beginn: Donnerstag um 14 Uhr 
Ende: Samstag 16 Uhr 

 

520,- 
 

 

Bitte ankreuzen 
 

1 Verrechnungsscheck liegt bei x  
 
Im Preis enthalten ist die Verpflegung während der Seminarzeiten.   
 
Bitte abbuchen vom Konto: …………………………………….… BLZ: ………………………………………..… 
 
Bank: ……………………………………………………………       Ich habe die  ABG  gelesen und akzeptiert  
 
 

-----------------------------------------------------  ----------------------------------------------------- 

Vorname / Name      Berufliche Qualifikation / Funktion 
 

-----------------------------------------------------  ----------------------------------------------------- 
Straße / Nr. (bitte hinzufügen, ob priv. oder Praxis oder dienstl.) Telefon 
 

-----------------------------------------------------  ----------------------------------------------------- 
Postleitzahl / Ort / Land     Fax (und / e-Mail) 
 
 

-----------------------------------------------------  ----------------------------------------------------- 
Datum / Unterschrift 

����    

Veranstaltungsort: 

Hotel Clarion 

Kasseler Landstraße 45 

37081 Göttingen 

info@clarion-hotel.de 

Tel. 0049 (0)551 9020 

Ansprechpartnerin: 

Renate Vorwald 

E-Mail: vorwald@michaela-huber.com 

Tel: 00 49-(0)561 2860640 

Mo und Di - 10:00 - 13:00 Uhr 

 
 

Michaela Huber – Praxis: Rosenblathstr. 4 – 34121 Kassel – Tel. 0561–2860640 
www.michaela-huber.com - info@michaela-huber.com 

 



 
 
 
(I) Fachliche Teilnahme-Bedingungen  

 

 
(1) Voraussetzung für die Teilnahme ist der Besuch der 
Fortbildungsreihe zu dissoziativen Störungen von 
Michaela Huber und/oder Ellert Nijenhuis und/oder Luise 
Reddemann. Michaela Huber behält sich vor, über die 
Zulassung einer TeilnehmerIn zum Seminar zu 
entscheiden. 
 
(2) Die Teilnahme erfolgt selbstverantwortlich; die 
Bereitschaft, an  Selbsterfahrungs-Übungen teilzunehmen, 
wird   vorausgesetzt,  ebenso  die  Fähigkeit,  die  eigenen 
Grenzen zu erkennen und zu wahren. 
 
(3)  Die  Konzeption  der  Fortbildung  ist   Eigentum von 
Michaela Huber. TeilnehmerInnen sind daher nicht 
berechtigt,  ohne explizite  schriftliche  Zustimmung  durch 
Michaela Huber diese Inhalte zu verwenden, um ihrerseits 
SupervisorInnen aus- und fortzubilden 
 
(4) Ausschlussregelung:  Die Veranstalterin behält sich 
vor, auch bereits angemeldete TeilnehmerInnen vom 
Seminar auszuschließen. Sollte der Ausschluss vor einem 
Seminar erfolgen, wird die Seminargebühr zurückerstattet. 
 
 

(II) Allgemeine Teilnahme-Bedingungen  
 
(5) Seminar-Ablauf: Das Seminar wird in  Blöcken  von 
jeweils ca. 2 Unterrichtsstunden (1,5 Zeitstunden) 
durchgeführt. In den kurzen Pausen werden ein Imbiss 
und diverse Warm- & Kaltgetränke bereitgestellt. Dieser 
Service ist im Preis inbegriffen. 
 
(6) Das Seminar kostet 520 Euro. Der Seminarpreis für 
das Seminar ist im Voraus zu zahlen; entweder per 
Bankeinzug oder mit Verrechnungsscheck, der der 
Anmeldung beigefügt sein soll. Im Preis inbegriffen sind 
alle Abwicklungskosten incl. der bereitgestellten Seminar-
unterlagen sowie die Verpflegungskosten während des 
Seminars. 
 
Nicht inbegriffen sind die Übernachtungskosten. Die 
Zimmer im Clarion-Hotel erhalten Sie zu einem 
reduzierten Preis von 63 bis 90 Euro (Einzel- bzw. 
Doppelzimmer) bei Buchung bis 4 Wochen vor 
Fortbildungsbeginn. Der Übernachtungspreis ist inclusive 
Frühstück vom Buffet. Die TeilnehmerInnen rufen die 
Zimmer selbst unter dem Stichwort „Huber“ ab und zahlen 
sie selbst. Bei einer Voranreise sowie bei einer 
Verlängerungsnacht gelten ebenfalls die angegebenen 
Sonderpreise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(7) Ein bereits zugesicherter Platz im Seminar kann durch 
die Veranstalterin bis 18 Kalendertage vor Kurstermin 
ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. Ansonsten 
gilt die Ausschlussregelung unter Absatz 4. 
 
(8) Anspruch auf Seminar-Durchführung besteht nur, 
wenn die Mindestauslastung von 25 TeilnehmerInnen  
erreicht wird. Wenn nicht, kann (auch kurzfristig) ein 
Ersatztermin festgelegt werden, ohne dass ein Anspruch 
auf Schadenersatz entsteht. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
 
(9) Anmeldeformalitäten: Schriftliche Anmeldung bei 
Michaela Huber, Rosenblathstraße 4, D-34121 Kassel ist 
zwingend erforderlich! Für das Seminar muss als 
Sicherheitsleistung ein gültiger Verrechnungsscheck in 
Höhe von 520 Euro eingereicht oder die Einzugs-
ermächtigung auf dem Anmeldeformular erteilt werden. Im 
Gegenzug versichert die Veranstalterin, den hinterlegten 
Scheck, bzw. den Einzug der Seminargebühr, erst 14 
Tage vor dem Seminar einzulösen bzw. einzuziehen. 
 
Sie erreichen uns Mo und Di 10 - 13 Uhr unter 
der Telefonnummer: 05 61 - 2 86 06 40. 
 
 
 
 
 

(10) Rücktrittsbedingungen: Bei einem Rücktritt wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 40 Euro berechnet. Ein Rücktritt 
(= Scheck zurück) ist bis spätestens 18 vollen 
Kalendertagen (jeweils Sonntag 24 Uhr) vor dem 
jeweiligen Seminartermin möglich; danach werden die 
Kosten in voller Höhe einbehalten, es sei denn, es kann 
jemand von der Warteliste nachrücken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Anmeldung zu den Fortbildungen mit Michaela  
Huber erkennen die TeilnehmerInnen die 
vorgenannten Fortbildungs- und 
Geschäftsbedingungen an. 
 

Veranstalterin: Michaela Huber, Psychologische Psyc htherapeutin,  
Rosenblathstraße 4, D-34121 Kassel  

 

Fortbildung- für (angehende) SupervisorInnen zum Th ema Komplextrauma und 
dissoziative Störungen  


